
Suchergebnisse: Omaheke

12. August 1904 – 25.000 bis 30.000 Herero gelingt die Flucht in die Wüste Omaheke

Deutsch-Südwestafrika - Waterberg * Gerade einen Tag können die Herero den technisch weit

überlegenen deutschen Truppen Widerstand entgegen setzen. Den Herero gelingt an der

schwächsten Stelle der Umzingelung der Durchbruch durch die deutschen Linien.    Etwa 25.000

bis 30.000 können in Richtung der Wüste Omaheke fliehen. Die Fliehenden versuchen zunächst

die wasserlose Wüste zu umgehen. 

3. Oktober 1904 – Zwischen 20.000 und 25.000 Herero verdursten unter furchtbaren Qualen

Deutsch-Südwestafrika * General Lothar von Trotha lässt die Wüste Omaheke systematisch und

vollständig abgeriegeln sowie sämtliche Wasserstellen am Rande der Wüste besetzen. Die

Absperrungen bestehen bis März 1905. In der Zwischenzeit sind zwischen 20.000 und 25.000

Herero unter furchtbaren Qualen in der Wüste verdurstet. 
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